
Hegrnndet 18KS.

2». Jahrgang.

Wenn die Garantie gnt ist,
i» dielelbe ein aute« Dina bei jedem Kaufe. Wir garantiren jedes von uns »erkaufte Kl-idu»gS-

stück daß -S Zufriedenheit giebt beim Tragen ; «hüte« die» nicht, so bringt es zurück und empfangt

" °

So thun wir Geschäfte!
SS ist der ein,ige ehrliche Weg, den wir kennen, aber virwisse« »on keinem anderen Hau» in

dieser Branche, das dieselbe Offerte mach».

Unser Frühjahrs Borrath
lieat iedt ,u einer Inspektion bereit. Er umfaßt Ale«, was modern und dauerhaft ist, und unser
neues proslto-'lH'il-nde» System erspart euch etwa 2Ü Prozent am regulären Preise.

0

Zuverlässige Meider-Händler und Ausstaffirer.
No. 22« Lackawanna Avenue.

Ueber häusliche Oekoimme.
Nicht eine Vorlesung?nur ein Hinweis. Wir umfassen ihn in diesen Worten! Spart euer

Geld an Küchen-, Tisch- und allgemeinen Haushalt Utensilien, indem ihr unser
Haushalt, »ngSwaaren-Departement

beebrt Es wird einlig zum Nüven der Hausfrauen »on Stadt und Umgegend geführt. Wir

«ollen Kundichasi. wenn wir Ihnen Geld ersparen können, sonst nicht. Wir haben d»

Waaren sehr genau eingekauft UN« vrrlaufen sie wieder so. Das Resultat ist solch' »g/gestellte
Preise, welche wir auf die unten angegebenen, allgemein nützlichen Artikel gelegt. Für den Tisch

(groß, lassen und Unterlassen, je... »E j- äS

?)e?orlrte ülieeteller»....»«,»,»»»»»»»»»»«» ,» »
»»»»

Mrok. Einfache oder verzierte Schalen, je 4T

Suppenteller je äC Sauceteller, China oder Glas, je äs

Telllr ie "I. Hübsch-Zahnstocherhalt-r, e iE

M°ld-ttand.l-"Siertass-n. je äE sal>-und Pfefferbüchsen, je».... ZT
Feine Papierschal-Äläser, je 4C äEWeinaläser, Buiter-SblpS. ,e »»

Individuelle Salzbehälter, je iS Fingee-Bowten je

Für die Küche haben wir Alles in Blech-. Holz- und irdenen Waaren.

Eine gute Auswahl e,-cllcnlcr Seife» soeben erhalten. Glycerin, Hafermehl, Sastil, s>ne
Tar etc Irgend eines kostet sonstwo »on b bis l 0 Sents. Preis

T EentS das Stück.

Groß, »laschen Ammonla ä- ».!«?.'/ »S

S
NM .. .. « »E Borar.j Pfd. Kistchen .. .52
S>len?im aut Hammock. Haken, gewohnli» »on IS bi«

ä° 2» EentS d.S Paar »erkauft, unser
Taschen-Streichholzbehalter.. -iE Preis >e

unserm unteren Departement findet Ihr -in reiches Assortiment
von Haushaltungs.Waaren^

Drr große 4 Cents Store,
Attt Lackawanna Aveune, Sttt.

Wie dir Chicago Welt Ausstellung
mit möglichst geringen Kosten sehen?

o
Diele Krage sei kurz wie folgt beantwortet: ?Indem man sich als Mtlgl'ed .n

dem Columbia» Welt-Ausstellungs Transportatwns.Bureau von Buffalo.
N. N-, einschreiben läßt."?Dieselbe bietet ihren Kunden

'

die folgenden Garantien:
Ersten«: Sine erste Klaffe Eisenbahnkarte »on Scranton nach Chicago und zurück.
Zweitens: Sechs Tage komfortadle« Logis und Kost in einem Hotel oder Kosthause;

im Boraus gchchm.- Eintritt zur Weltausstellung.
NiertenS! Eine Fahrt auf dem See und ein Besuch von Lincoln Park.
Fünftens! Eine VersicherungS-Poliee »on gegen Unfälle, Mit Hlb wöchent-

lichem Krankengelde bei einem Unfälle.

Di. MelammtkoNen betragen »4N.75, welche in wöchentlichen Ratenzahlungen an die Dime

Sparbank in °-e-°-n tonnen Wegen weiteren Sin,-lnh-iten wende, euch an

die hiestgen Vertreter des Bureau,

A. Conrad St Tohn, P""' und Spriirr Straße.

Dr Wedlau,

Deutscher Arzt. >
Ns. 322 Mulberrh St., zwischen

Penn und Wyoming Avenues. '

Osstee Stunden: «on wUhr Vormittag» bi«
, Uhr Rachmittag»,

Dr. G. E. Roos.
i« Deutschland approbiner Arzt.

Ossi« und Wohnung!

zzz Adam» Avenue, direlt dem tourthau»

Sprechstunden ! di» S Uhr Morgen» j»-

t 4 nachmittag», Abend«.
Telephon No. 8286.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

42S Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden! S-tt V-rmlttagS, 2.ZV
?4.30 Nachmittags und 7?9 AbendS.

Telephon No. S2S2.

Dr?G. Edgar Dcan,
Sp«,iilarzt sür

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halsteiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch

Office» Sprue- Straße,
«pr-chstunden - 9-12 Morgen«, 2?S Nachm

Dr I. W King,
No. 425 Birch Straße,

nahe Cedar Avenue.

Offieestunden: Morgen« bi« S, Nach,
mittag« di» 2 SV Abend« nach 7,SV,

Telephon lbS5,

DM' Spricht deutsch und englisch.

Pros. William« von Scranton ist
am Dienstag Abend zum Superintenden-
ten der hiesigen Schulen erwählt worden.

Sport Hill war Freitag Abend der
Schauplatz einer Schlägerei, an welcher
Männer, Frauen und Kinder sich bethei»
ligten und wobei viel Blut floß.

Die Eri« 6 W. V. Eisenbahn Co.
baut bei Laie Ariel eine große Dreh-
scheibe, so daß sie einen ganzen Zug her»
umwenden lann, ohne die einzelnen Wa-
gen auseinander zu hängen.

Der Fuhrmann John Rice fuhr am
Freitag Vormittag gegen II Uhr nahe
Chestnut und Ambrose Straßen dicht vor
einem Straßenbahnwagen Über da« Ge-
leise, der Hintere Theil seines Wagen«
wurde vom Bahnwagen getroffen, wo-

schleudert, überfahren und eines seiner
Beine furchtbar zerquetscht, auch erlitt er
sonstige Verletzungen, die man sllr lebens-
gefährlich erachtet.

Das Gericht hat den Patrick Henri;
zum Constable von Old Forge ernannt.

ScrNnton Uockenklatt.
Seranton, Pa.. den S. Mal 18S3.

Da« Tbal abwärt«.
John Staff von Old Forge, ein

Treiber, brach am Montag in der Penn-
sylvania Grube einen Oberschenkel.

Die Frau des Bergmannes Robert
Dochekal von Duryea entfloh vergangene
Woche mit einem Kerl« namens BrumiS-
lof Patrosky, doch wurde das saubere
Paar in New Jork wieder eingesangen.

In Mudtown begingen die Jta»
liener am Sonntag wieder verschiedene
Ausschreitungen und zwei derselben brach-
ten dem James Smith gefährliche Stich»
wunden bei. Die Messerbolde sitzen im
Gefängniß.

Frau Christian Harr von Old
Forge. die Ehefrau des bekannten deut»
Ichen Farmers daselbst, starb vergangene
Woche. Die Leiche wurde am Montag
Mittag nach der Steel Werk Station
befördert und von dort au« im Pitt«ton
Avenue Friedhofe beigesetzt. Herr Pastor
Wißwäffer leitete den Trauergottesdienst.

Taylor. Rich hat in Wayne
County eine Farm erworben und ist dahin
umgezogen.

Mit den Ausgrabungen für das
Fundament zur neuen Kirche haben die
deutschen Lutheraner hier begonnen.

Zwei Italiener. Michael Roffi und
Fidel Carew. verloren am Montag in der
Sibley Grube durch «inen Kohlenfall
das Leben. Beide waren unverheirathet
und hier ohne Verwandten.

Von der Südseite.
Der Frachtfuhrmann Charl-s Kiefer

verstauchte sich am Freitag einen Knöchel
und war infolge dessen dienstuntauglich.

»S» Jmportirte Kartoffel-Schnupfta-
baksdosen bei A. Motchmann. SOI Lacka«
wanna Avenue.

Ein Glassplitter fügte am Donnerstag

Herrn August Schimpfs eine Wunde am
Kopse bei. welche zugenäht werden mußte.

Philip Wirth von Willow Straße trat
am Dienstag Abend eine Reise nach
Deutschland an und wird mehrere Monate
abwesend sein.

Charles Murlch läßt durch den Bau-
meister Charles Renfchler ein hübsches
Wohnhaus an der Willow Straße er-

richten.
John Myers von Stone Avenue trug

im Samstag mehrfache Verletzungen da-

von. indem sein Pferd auf ihn fiel. Die
schlimmste ist ein Beinbruch und der
Knochen ist theilweise zersplittert.

Herr I. F. Schwenk hat seine Stelle
>n dem Bureau des Stadtschatzmeisters
niedergelegt und C. B. Penman ist sein
Nachfolger. Es sollte dort Jemand an.

zesteltt sein, der deutsch sprechen kann.

Gustav Spindler starb am Samstag
Nachmittag in seiner Wohnung No, SS9

Zherry Straße nach zweiwöchentlicher
Krankheit im Alter von 31 Jahren. Er
hinterläßt eine Frau und drei Kinder.

Der Jndustrial Bauverein nominirte
im Montag Abend folgende Beamten:
Präsident, Henry I. Ziegler ; Vize Prä.
ident. John Scheuer; Sekretär, H. S.
Ziegler! Schatzmeister, I. C. Miller ;
Direktoren : G. H. Easterle, Oscar Hell»
iegel, Robert Köhler.

Herr Scheuer übergab am Samstag
lamens der Südseite Handelsbehörde dem

Vertreter der Connell Part Commission,
zerrn Nipple, einhundert Bäume, die
emporär eingepflanzt wurden, um im
Zpätjahre wieder ausgesetzt zu werden.
Die Ceremonie erregte nur geringe« Inte»
efse und wenige Zuschauer waren an-

Stadtrath Robathan machte sich am
Donnerstag Abend einen Jux durch Ein.
iringung einer Resolution, nach welcher
»10.000 für eine Reise des Stadtrathes
räch Chicago verwilligt werden sollen.
Oer Vorlage sllgte er den Namen von
Ztadtrath Rink bei, was diesem vielfache
Vorwürfe von Leuten einbrachte, welche
>ie Sache für Ernst nahmen. Es war
!in Scherz, an dem Rink ganz unschuldig

Die von der Sängerrunde zum Benefiz
hres Dirigenten, Herrn Carl Rudolph
Saft, am Donnerstag gegebene Abend-
Unterhaltung war sehr gut besucht und
sie Vorträge der mitwirkenden Vereine,
»es Herrn Koempel und von Herrn George
Zassold und Tochter M-mie erfreuten sich
zroßen Beisalle«. Die Posse ?List und
Phlegma" ging unter der Leitung de«
Herrn Lentes mit Glanz über die Bühne.
Der musikalische Theil de« Programme«
vard von Herrn Saft meisterhaft dirigirt.

Gegen Mitternacht am Montag fand
man an dem Del. >k H. Geleise bei den
unteren Stahlwerken die noch warme
Leiche eine« gutgekleideten Manne«. Es
stellte sich später heraus, daß der Verun.
zlückte John Schumacher war, Besitzer
line« kleinen Hause« an Cedar Avenue
»od Schwager von Louis Schautz. Schu-
macher verließ seine Wohnung gegen II

tlhr Abends, angeblich, um einen Arzt

zetroffen und getödtet worden sein.
Eine Coroners Jury besichtigte am

Dienstag Morgen die Leiche und sand den

rechten Arm gebrochen und einen Schädel»

in der Harvey Seidenfabrik angestellt.
Da« Begräbniß ist diesen Donnerstag
Nachmittag im Pitt«ton Avenue Fried-
Hose.

Jndustrial Bau - Verei».

Mai. in dem Vereins-Lokal, 625 Äedar Avenue.
Die Wahlzeit dauerten 8 bis 9.3(1 Uhr Abends

ZlSek.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Sprue« Straße, Zimmer No. K.

Deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

tis Lackawanna Ave., Seranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemiker,
402 S. Washington Avenue

Site River Stra?.

Patent-Medizine»
so dillig wie sonstwo. Telephone R°, 74.

B. M. Watson. R, Ä, Simmerman.

Waison und ZimmtlMtin,
Advokaten »«d^Rechts-Anwälte,

225 Washington Avenue,
dem Coueihau« gegenüber. Deutsche Elienten

werden speziell derückfichtigt.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SS, Commonwealthgebäude,

hat in Deutschland ftudirt und sprich» Deutsch.

RechtS-Anwalt,
Zimmer No. S, Eoal Exchange,

Serantin, Pa.

Lehrer und Pianist,

Musit öwre.

Privat- und «lassennnterricht. Fächer' «la-

xier. und Orgelspiel Deulsche und englische
öprache sür Erwachsen« und >t inder.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Sl« Crntre Straße.
Deutsch« «ü-h-r und üiitschristeii lv«rd«n

,üdsch und dauerhaft eingebunden

M. Aeidler's
Deutsche Bäckerei

210 Franklin «venu«.
Oackwert jeder >rt täglich frisch. Warmer

r-iffee und Thee sowie lkicht« »«tränk«.

Eha». D. Neuffer,
;28 Lackawanna Avenue K2«

«eueste Moden und große «utwahl in

hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
gehörenden Waaren,

geste deutsche und andere Wolle in allen Farben
Wollenwaaren Arbeitskleider, Schirme, etc.

Augen kostenfrei untersucht.

Das menschliche Auge gepriift und mit Bril-
!«n nach den n«u«ft«n wissenschaftlichen Meli,ode»
»ersehen. «opsweh. Schmer, in und über dk»
ilugen. muthmaßliche^euralgia.
nüdung ete positiv geheilt; sofortige Linderung.
Wer vergebens passende Brillen gesucht hat.
lollte sich untersnchen lassen durch

Dr. Shimberg,

!0b Sprnce Straße. gegenüber der Post.
haben keine Agenten oder Haufirer.

Ko. SS? Lackawanna Ave

P. Zieglrr, Eigenthümer.

Reisende finden hier die oorzüglichste »ofi
A>d oute« Logt« zu mäßigen Preisen.

«>. ster und S.! am « während der

Engen Neeberg
«o. SSt H>ennA»«nu«,

Glas-, Porzcllan- u.^Jrdcnwaaren,

Elegantes V Billigste Preise.

Fred. Martin'S

Motel
sss « sss Penn «v«.

lel?ph,»«»Äs.' '

Hhde Varker Rotize».
Frl. Maria Mehlbaum von hier

und Herr Michael Götz von Philadelphia
wurden vergangene Woche in letzterer
Stadt getraut.

Zehn Bergleute des Mount Plea-
sant kohlenwertes stellten am Montag
die Arbeit ein, weil man sich weigerte,
sie für das Laden von Felsgestein zu
bezahlen.

Frau Theodor Straub wurde am
Mittwoch letzter Woche gelegentlich ihres
49sten Geburtstages mit einer Surprise
Partie bedacht, an welcher etwa zwanzig
Personen theilnahmen. Es ging sehr
gemüthlich dabei zu.

Herr Louis Noth war kürzlich als
Vertreter des Scranton Turnvereins in
Philadelphia bei der Tagsatzung und sei«
nein persönlichen Einfluß ist es zu danken,
daß die nächstjährige Tagsatzung des
Philadelphia Turnbezirks in Scranton
abgehalten werden wird.

Dem D. L. ck W. Bremser Wm,
O'Brien von Swetland Straße wurde
am Freitag das linke Auge durch einen
Torpedo am Bahngeleise aus der Höhle
gerissen. Infolge schweren Blutverlustes
ist der Patient so schwach, daß man das
Eisenstück noch nicht aus dem Kopfe zu
entfernen sich getraute und er steht daher
in Lebensgesahr.

John Farrington. an der Ecke von
Price Straße und Hyde Park Avenue
wohnhaft, und Frank Long von Newark,
N. 1., als Brückenbauer hier thätig,
stürzten am Montag durch das Brechen

von. Man fürchtet, daß Farrmgton auch
innerlich verletzt ist.

Mary Larkin starb am Samstag

deren zusammen und die Larkin erhielt
tödtliche Verletzungen.

«u« dem oberen Tbale.

In der Powderly Grube dahier
mußte die Arbeit wegen Wasseransamm-,
lung temporär eingestellt werden und es
verlieren dadurch ZW Zl'änner und Kna-
ben ihr« Beschäftigung.

Herr John Käse, der kürzlich sein
Eigenthum an River Straße an Michael
Devin« für <BOOO verkaufte, wird nach
Scranton umziehen. Herr Käse war
einer der ältesten deutschen Ansiedler von
Earbondale.

Herr John Gubert hat am Freitag
das Thomas Burke Eigenthum an Süd
Main Straße sür <5500 käuflich erwor-
ben. Gubert ist ein Deutsch - Italiener
aus Tyrol, seine Frau eine Bayerin und
eifrig« L«f«rin des ?Wochenblatt".

Ein Kohlenzug und ein Grav«lzug
der Ontario Bahn stießen am Dienstag

wurden schlimm mitgenommen und der
Verlust beziffert sich auf Taufende. Die
gugbeamten retteten sich durch Ab.
springen.

Daß Herr Peter Kranz ein energi-
scher Geschäftsmann ist, wird Jedermann
bekannt sein, und es ist unter di«sen Um-
ständen nicht zu verwunder», daß sich sein
Geschäft immer mehr ausbreitet, da er
judem einen guten Tropfen liefert. Die
lLebäulichkeiten erweisen sich als zu klein
und ein Neubau der Brauerei wird Pro-
jektil», der selbstverständlich alle neuesten
Verbesserungen umfassen wird.

Die Pferde von Christ Molter,
Fuhrmann der M. Robinson Brauerei-
Ägentur dahier, scheuten am Montag,

während sie vor dem Arlington Hotel

Ben. An der Ecke von Salem und Main
rannten sie in eine Kutsche von H. Clune
und demolirten dieselbe. Sie wurden ein-
zefangen, ehe sie weiteren Schaden thun
lonnten.

Eine Pulverexplosion in einer Kam-
mer der Ridge Grube fügte am Montag
dem Patrick Mahady und John Smith
mehrfache Brandwunden zu.

Bei der Arbeit an einem Fels-
nnschnitt bei Plane L am Montag wur-
»en Harry Stevenson und Charles Alex-
linder, beide von Earbondale, durch die
Explosion eine« Fäßchen Pulvers schwer
im Oberkörper verbrannt, besonders im

Vittston.
Jakob Hauck von Millstraße starb

Mittwoch Morgen von 47 lah-

? Der Pittstoner Kneipwirth Mc»

Der neue Bornum Krhlenbrecher
bei der Junction ist jetzt soweit fertig, um
jed«n Augenblick in Betrieb gefetzt werden

zu können. Er ist einer der größten in
der Umgegend, bei seiner Herstellung
wurden eine Million Fuß Holz verwendet
und er ist mit allen neuesten V«rb«sserun-
gen ausgeftatt«t.

Wilkesbarre Skackriebtea.
In unser« Stadt «eigneten sich

m April69 Todesfälle.
Die Arbeit« der Levison Zigarren-

abrik sind im Ausstande.
Herr Coughlin ist wieder zum biesi-

zen Schulsuperintendent erwählt worden.
Frl. Emma Conrad von Scranton

?at in dem Hollenback Gebäude ein Stu»
>io «öffnet.

In der St. Nickolau« Kirche traten
im Sonntag S 6 Kinder zur ersten Com.
Nunion an, die Herr Pfr. Nagel ertheilte.

Bernhart Adams, den man für irr-
innig hält, ist vom Mayor nach dem Ge>
ängniß gesandt worden.

Zu Oak Grove brannte vergangene
Woche das Hotel von Jakob Riek total
rieder. Die Versicherung betrug <3OOO.

John Sang, ein Deutscher, wurde
im Samstag zu «1000 Bürgschaft ange.
,alten, weil er seine Kostwirthin schwer
nißhandelt hatte.

Jnkorporirt wurde am Montag die
Wilkesbarre East Side elektrische Stra-
jenbahn Co. mit einem Kapital von
»50.000.

Terrence B. Harrison ist zum
Superintendent der Schulen von Luzerne
Zounty exwählt und sein Salair aus
»2500 erhöht worden.

Daniel Nowlands, der sich der frei-
villigen Tödlung von Edward Tills in
Selbstvertheidigung schuldig bekannte, ist
>u einem Jahre Gefängniß verurtheilt

Die Direktoren der Wyoming Trac-
tion Companie haben einen Bahnwagen
für ihren Gebrauch erbauen lassen, wel-
cher über S4OVO kostet und der hübscheste
im Lande sein soll.

Der Bergmann Daniel Richard«
von Meade Straße büßte am Montag
in der Red Ash No. 1 Grube sein Leben
durch einen Kohlensall «in. Der Verun»
glückte hatte sich erst am Mittwoch zuvor
verheirathet.

Die Kleider eines kleinen Mädchens
namens Schultz geriethen am Freitag an

einem brennenden Neisighausen nahe der
elterlichen Wohnung in White Häven in
Brand und das Kind war verbrannt, ehe
ihm Hülfe werden konnte.

Richter Stittser entschied am Sam-
stag in einem Prozesse des Steuereinneh-
mers Gilchrist gegen Theodor Strong,
Stanley Woodward und Andere, daß die
Kohlen unter dem Susquehanna Fluß,
bett besteuert werden können.

Col. H. A. Laycock von Wyoming
brachte sich am Montag während des
Reinigen« eines Revolvers eine Schuß-
wunde bei und es heißt, daß die Wunde
nicht ungefährlich ist. Ein ?Colonel"
sollte doch wissen, ob eine Waffe geladen
ist over nicht.

Der Zimmermann I. I. Brown
von Lehman, an dem neuen Brecher zu
Ashley beschäftigt, wurde am Samstag
von einem Balken, den man in die Höhe
zog, getroffen und aus einer Höhe von 40

Fuß herab geschleudert; er war auf der

Stelle todt. Brown war 25 Jahre alt
und unverheiraihet.

Das mysteriöse Verschwinden des
Verheirathelen Kaufmannes A> W. Wash»
burn von Sheppton, nahe Hazleton, er-
regt großes Aufsehen, da er wissentlich
weder geschäftlichen, noch anderen Trubel
hatte. An der Thüre des Stores fand
sich die Ankündigung in sein« eigenen

Handschrift: ?Fünfhundert Dollars
Belohnung für die Ergreifung des Eigen,
thümers-todt oder lebendig".

Herr Fritz Ahlborn, einer unserer
bekanntesten deutschen Bürger, verschied
in der Sonntag Nacht im Alter von 63
lahren an der Pneumonia, die aus einer
Complikalion von Krankheiten entstand.
Er wurde am 10. Febr. 1830 in Schney,

Bayern, geboren, kam 1852 nach Amerika
und ließ sich zuerst in Schuylkill County
nieder. Erst ansangs der 60» Jahre
kam er nach Wilkesbarre, eröffnete zuerst
ein Pöckelgeschäst und später eine Seifen,

siederei, verkaufte aber im Jahre 1878

an seinen Bruder Karl aus, um sich dem
Engros NiktMiengeschäst zu widmen.
Er brachte es zu erheblichem Wohlstande.
Herr Ahlborn war zweimal verheirathet;
au« erster Ehe überleben ihn drei Kinder
und aus zweiter Ehe die Wittw< mit fünf
Kindern.

Die Zeit für die Abhaltung de«
Sängerfestes des ?Allgemeine Sänger,
bund von Pennsylvanien" rückt rasch
heran (dasselbe findet vom 17.?20. Juli
statt) und es ist gebräuchlich, für dera».

lige Feste einen Garantiefond zu beschaf-
fen, der gewöhnlich nur dann angegriffen
wird, wenn ein solches Fest mit einem
Defizit abschließt. Die Vereine Sänger-
bund und Liedertafel haben nunmehr ein
Comite ernannt, um Zeichnungen für den

besteht aus den Herren Ad. Ell, Jos.

Zalob Müller, ishas. Schnell, Gottfried
Lngel 2., Ant. Pöttger, H. C. Müll«,
Phil. Kindler. Wenn den Deutschen
son Wilkesbarre etwas daran liegt, ihren
zuten Namen auch ferner ausrecht zu er-
halten, so werden sie in liberaler Weise
sich an dem Garantiefond betheiligen;
ind wenn sie dann ferner alle Kräfte
»nstrengen, um das Fest zu einem erfolg-
reichen zu machen, dann werden die Ein-

sicht nöthig sein, den Garantiefond an»
zugreifen. Die Sache liegt also sehr ein-
lach : Wenn jeder Deutsche seine Schul»
»igkeit thut, wird Wilkesbarre als Festort

nur Ehre einlegen, sondern es wer,
»en auch finanzielle Opfer nicht nöthig
sein.

IS' Im Schuhstore von Gebr. Fisch
in Sedarstr. findet man die best« Waare.

IgeS.

Nummer 18.

Eh»«. Schabt. John «l, Schadt.

Chas. Schadt Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.
Ro, I Library Sedäude, «icranton. Pa.

W.«. Ward. ». «.

Sc So«^.
Rechts Anwälte,

Office. 429 Lackawanna Ave.

Eugen Schimpff,
Deutscher Uhrmacher

und Juwelier,
No. 317 Lackawanna Avenue.

Immer auf Lager»

Große Auswahl von Uhren'
Schinucksache» jeder Art,

Silberwaaren, geschliffene Gla,Waaren.
Porzellan, Nippsachen, etc., ltc.

Musikalische Jnstlumente
jeder Art,

Pianos, Flöten. Clarinetten.
Biolinen, Guitarren, etc.,

welche ich billiger »erkaufe, al» irgend ein ande-
res Geschäft in der Stadt,

Etablirt IBSS.

Wechsel. Passage

Nim VrMniiigs GrMsl,
Wm. F. Kiesel.

Chas. D, Neuster,
Notariat-, Wechsel.

Dampfschiffahrt Geschäft
S2B Lackawanna Avenue.

Zcnkc's Hotcl,
215 Penn Ave., Seranton, Pa.

Einem verehrten deutschen Publikum ein-
Psehle ich mein Hotel besten». Die biftenimportirten und einheimischen Biere und an-der« Betränke, und vorzügliche Zigarren.

Besonder« prei«ivürdig sind die von «irlelbst iinportirten

Rhein-, Mosel- nnd Uilgariveine.
»«zeichnet »chtung«t>oll>

Albert Zenke.

Fred. Hummler,

Lackawanna Avenue»

Bergeßt nicht,
daß man ftderzeit besten «ortheile d«m

? r Ma U

g eVp rVch -V,'" ° ' deutsch

Pl s Z<l rk

lha«. Sang. g, Aap«,,»

Zang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

ISt Penn Avenue.

saparilla, Belfast «ingn"'
«le, Srab Apple lider.

Lagerbier und Porter in glasche» f«r de«
Hau«gedrauch werden kostenstet in « Hau« ae-
liefert. »».lelephon N°. SS2.

Bier-Vrauerei
Ähas. Stegmaier 5? Sons,

Wilk-Sbarre. Pa»
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